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Über die Autorin
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Christiane Billen, Jahrgang 1 9 6 9 , Apothekerin und Heilpraktikerin,


Gründerin von Quantum satis (Praxis für Natur-heilkunde & integrative Medizin),


will mit der neuen Quantumsatis-Reihe nicht nur über das Krankheitsbild Akne inversa (AI, Hidradenitis suppurativa) aufklären, mit falschen Mythen und verrückten Therapievorschlägen aus dem Internet aufräumen, sondern vor allem Hoffnung machen:


die einst als "selten" eingestufte Erkrankung Akne inversa rückt immer mehr in den Blickwinkel der behandelnden Ärzte und auch der Forschung - und gilt nicht mehr als unheilbar!


Das ist nicht selbstverständlich: noch vor 10-15 Jahren war der Stand der Forschung gefühlt nahezu bei Null. Die fehlende Bekanntheit der Erkrankung führte in vielen Fällen über Jahre hinweg zu Fehldiagnosen; teils dauerte es über 10 Jahre bis Patienten nach einem frustrierenden Arzt-Marathon die korrekte Diagnose erhielten und damit eine Chance erhielten, Leitlinien-gerecht behandelt zu werden. Damit der chronische Verlauf der Erkrankung zumindest gebremst werden konnte.


Mit den heute mittlerweile zur Verfügung stehenden therapeutischen Möglichkeiten ergibt sich für immer mehr AI-Patienten hingegen die Chance auf ein schmerzfreies und unbelastetes Leben. Nicht innerhalb von wenigen Tagen, aber doch auf absehbare Zeit, wenn sie bereit sind, dafür etwas zu tun.


Je frühzeitiger die korrekte Diagnose gestellt wird, um so besser sind die Chancen. Aus diesem Grunde ist es auch von immenser Wichtigkeit, dass der Bekanntheitsgrad der Erkrankung weiter zunimmt. Daher richtet sich diese Buchreihe auch an alle, die innerhalb der letzten sechs Monate wiederholt unter Abszessen, "Pickeln", Furunkeln, Fisteln gelitten haben. Und auch an deren Angehörige und Freunde/Freundinnen.


„In vielen Jahren Selbständigkeit in meiner Apotheke hat sich, ursprünglich aus eigener Betroffenheit (AI-Patientin bis vor 13 Jahren, bzw. die letzte Operation in 2010), mein Beratungschwerpunkt „Akne inversa" herausgebildet und dazu geführt, dass ich zahlreiche Menschen auf ihrem Weg mit Akne inversa und auch aus der AI heraus begleiten durfte. Dieses Wissen soll nun für noch mehr Menschen eine Hilfestellung und Hoffnung sein. Da sich die Akne inversa multifaktoriell entwickelt, sind es häufig die „Kleinigkeiten“,… Es ist das Erkennen individueller Trigger in Kombination mit der Begleitung durch die „richtigen“ Therapeuten (erfahrene Fachärzte der Dermatologie und Plastischen Chirurgie, Heilpraktiker, Psychologen, spezialisierte Wundzentren), welche den Weg zur Heilung bereitet.“


Christiane Billen lebt und arbeitet in ihrer Praxis in Xanten am Niederrhein und in Port d’Andratx auf Mallorca.


Die Homepage von Quantum satis mit weiteren Informationen & Blog: www.praxis-quantumsatis.com


Informationen für Betroffene, deren Familien und Freunde - WISSEN TEILEN HILFT -





Vorwort


Liebe Leserin, lieber Leser,


Dieses Buch soll




	helfen, die Erkrankung Akne inversa (AI) bekannter zu machen, um frühzeitigere Diagnosen zu ermöglichen und viel Leid Durch die Chronifizierung der Erkrankung zu verhindern


	Betroffenen, die noch nicht wissen, ob sie an Akne inversa leiden, eine Hilfestellung geben und die Angst vor einem Arztbesuch nehmen


	für Betroffene da sein, die sich ziemlich sicher sind, dass sie an AI leiden, die jedoch den wichtigen Facharztbesuch aufschieben, nachdem sie im Internet auf verheerende Operationsbilder gestoßen sind


	für Betroffene da sein, die sich ziemlich sicher sind, dass sie an AI leiden, die jedoch den wichtigen Facharztbesuch aufschieben, da es irgendwie ja mit Zugsalben aus der Apotheke auch immer wieder funktioniert


	für Betroffene da sein, die sich ziemlich sicher sind, dass sie an AI leiden, die jedoch den wichtigen Facharztbesuch aufschieben, da es irgendwie auch mit einem Hausarztbesuch oder Besuch beim Gynäkologen und einem Rezept über eine Packung Antibiotika wieder hinzubekommen ist


	für Betroffene da sein, die sich ziemlich sicher sind, dass sie an AI leiden, die jedoch den wichtigen Facharztbesuch aufschieben, da es schlimm genug ist, in regelmäßigen Abständen, wenn gar nichts mehr geht, als Notfall beim Chirurgen auf der Matte zu stehen, um durch eine Spaltung des Abszesses ein wenig Linderung zu erfahren


	für AI-Patienten da sein, die alle Hoffnung verloren haben, weil sie noch nicht den „richtigen“ Therapeuten gefunden haben und/oder die eigenen Trigger noch nicht gefunden haben, um mit Hoffnung auf dem Weg der Heilung zu sein


	für AI-Patienten da sein, die durch den tagtäglichen chronischen Schmerz kaum noch eine Perspektive sehen: es gibt Hoffnung!


	
für AI-Patienten da sein, die durch den tagtäglichen chronischen Schmerz einfach keine Kraft mehr finden, sich wieder mal aufzurappeln und gegen den Schmerz anzukämpfen und sich auf den Weg zu einem spezialisierten Facharzt zu machen


	für AI-Patienten da sein, die durch jahrelanges Leiden und den resultierenden sozialen Rückzug nun zu Hause sitzen, bewegungslos vor Schmerz, womöglich arbeitslos nach wiederholten Krankschreibungen, in Depression versunken, nach Verlust von Ehe, Beziehung, Freundschaften





…diese Bilder könnte ich noch schier endlos erweitern. Für einen Menschen, der noch nie mit AI zu tun hatte, kaum vorstellbar, welches Leid diese Erkrankung mit sich bringt.


Auch ich habe einige Jahre mit AI gekämpft. Vor fast 30 Jahren, also zu einem Zeitpunkt, als scheinbar niemand etwas von der Erkrankung wusste. Das hat mich sehr geprägt. Und auch wenn ich heute keinerlei Symptome mehr habe:


Ich weiß noch sehr genau, wie sich für mich jeder einzelne Tag mit AI angefühlt hat! Das vergißt man nicht…


Ich kenne noch die Hilflosigkeit, wenn einem niemand helfen kann.


Und ich erinnere mich noch an meinem Arzt-Marathon und die Entscheidungen, die mir abverlangt wurden - ohne jegliche Basis einer Leitlinie, ohne Daten auf die man zurückgreifen konnte.


Auch kann ich mich noch zu gut erinnern, welche haarsträubenden Empfehlungen (nicht nur im Internet) kursierten - und, dass man irgendwann an einem Punkt ist, an dem man bereit ist, alles auszuprobieren!


Doch zu meiner AI-Geschichte und anderen Patienten-Beispielen später.


Für das Verständnis der AI sind bestimmte medizinische Grundlagen wichtig, insbesondere auch um die möglichen Trigger und deren Vermeidung zu verstehen.


Aus diesem Grunde werde ich mich im hier vorliegenden Band auf die Grundlagen konzentrieren.


Noch in eigener Sache:


Bei der Veröffentlichung der Quantum-satis-Reihe habe ich bewußt den Schwerpunkt auf die kostengünstige E-Book-Variante und die Paperback-Variante gelegt:


Zum einen brauchen Betroffene einfach oft schnelle Hilfe, und da ist ein Download die beste Option. Auch sind AI-Patienten im akuten Schub häufig bewegungseingeschränkt, so dass der Weg in die Buchhandlung so ziemlich das Letzte ist, was überhaupt noch möglich ist.


Darüber hinaus steht da auch der finanzielle Aspekt im Raum, da die ständigen Kosten für Salben, Verbandmittel, Spülungen und für so einiges andere nicht unerheblich sind und Durchaus den Geldbeutel ordentlich belasten - da bleibt manchmal einfach kein Geld für ein Sachbuch aus der Buchhandlung für über 30 oder 40 Euro übrig.


Aus diesen Gründen erschien mir diese „reduzierte“ Variante am sinnvollsten.


Der Ästhet möge mir verzeihen, dass in der Quantum-satis-Reihe keine wunderschönen graphischen Gestaltungen zu finden sind, wie man es beispielsweise von Ratgebern aus namenhaften Verlagen gewöhnt ist.


Da sowohl mein


Akne-inversa-Blog (auf www.praxis-quantumsatis@com)


Akne-inversa-Facebookseite (Akne inversa-Sprechstunde C. Billen Heilpraktikerin Xanten Port d’Andratx)


als auch die Quantum-satis-Reihe


außerhalb meiner Arbeitszeit, in den Abendstunden entstehen, habe ich den Fokus auf den Inhalt und nicht das Design gelegt.


Ein Dankeschön von Herzen möchte ich an dieser Stelle ausrichten




	
an meine Freunde und Freundinnen, die mich in meinen AI-Zeiten unterstützt haben, und zu mir gehalten haben trotz meines Gejammers über meine Schmerzen


	an Tine van Loon: der Einstieg bei ihr ins EMS war mein Beginn der Heilung und die gemeinsame Ausbildung zur Heilpraktikerin und ihre stete freundschaftliche Unterstützung mehr als wertvoll


	an meine Patienten, die mir ihr Leid mitgeteilt haben und die Basis für alles sind…


	und natürlich an meinen Partner Reiner, der mich beim Schreiben stets inspiriert und unterstützt hat und mir immer wieder wertvolle Tips gegeben hat, mein Cherie: meine Muse & Inspiration mit Herz, Verstand & Kreativität sozusagen





Auf Werbung oder Unterstützung durch Pharmazeutische Firmen habe ich bewusst verzichtet, um nicht nur jetzt, sondern auch in der Zukunft, unabhängig meine Meinung zum Thema Akne inversa schreiben zu können.


Darüber hinaus bin ich natürlich dankbar


für jede kleine Paypal-Kaffeespende an quantum.satis@gmx.de


Noch schöner ist sie allerdings: als kleines Dankeschön, wenn ich jemandem weiterhelfen konnte! Gerne mit ein paar lieben Zeilen, und insbesondere mit einer kleinen Rückmeldung per Mail zum individuellen Krankheitsverlauf bzw. zum Heilungsprozess.


Denn besonders den Rückmeldungen meiner Patienten habe ich es zu verdanken, dass sich mein Wissen über den Umgang mit AI in den vergangenen 30 Jahren so entwickelt hat. Ohne diese Bereitschaft, teils sehr intime und private Themen mit mir zu teilen, wäre dieses alles nicht möglich.


Daher bin ich mir sicher, dass ich auch von Ihnen, meinen lieben Lesern und Leserinnen auch in Zukunft positive Rückmeldungen erhalten werde, die ich dann wiederum zum Wohl anderer Patienten einsetzen kann,


Dafür bedanke ich mich jetzt schon ganz herzlich im Voraus,
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Ihre


Christiane Billen


AI-Patientin bis vor 13 Jahren


Apothekerin und Heilpraktikerin


Quantum satis


- Praxis für Naturheilkunde &


integrative Medizin -


www.praxis-quantumsatis.com




Hinweise zur Nutzung dieses Werkes:


Aus Gründen des besseren Verständnisses und der Lesbarkeit wird bei Personenbezeichnungen und personenbezogenen Hauptwörtern in diesem Werk die männliche wie auch die weibliche Form verwendet. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung für alle Geschlechter, unabhängig von Alter, Geschlecht, Herkunft, Religion, sexueller Orientierung, Behinderung und Weltanschauung. Die verkürzte Sprachform beinhaltet keine Wertung.


Die Quellenangaben sind im Fließtext wie folgt enthalten:


[1], [2], usw.. Am Ende des Werkes finden Sie unter „Quellen“ exakte Angaben.






„Am Anfang ist jede Erkrankung schwer zu


erkennen und leicht zu heilen.


Doch am Ende ist jede Erkrankung leicht zu


erkennen, aber schwer zu heilen.“


(Macchiavelli – 1550).
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